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Herren 1. Kreisklasse Ost

TSK SW Rimbach IV : TSK SW Rimbach III 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Möbius in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSK SW Rimbach III am
Samstagnachmittag in den Armen: Walter Eckert hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (20:36 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Ost Partie gegen die TSK SW Rimbach IV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Mirko Möbius, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schäfer / Förster gelang es Wagner / Schimunek zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wamser / Wolf das Match gegen Werni /
Möbius mit 1:3 verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hoppe / Eckert war für Schiestl / Stock am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Heinrich Schäfer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mirko Möbius. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Reinhard Förster seinem Gegner Felix Werni letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 gewann am Nachbartisch Kim Wamser gegen Christian Hoppe und
gab dabei nur einen Satz her. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tim Wolf beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Wagner. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Heinz Schiestl gelang es
nachfolgend Walter Eckert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Ohne Satzgewinn für Gunther Stock verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Thomas Schimunek. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:6. Mit 3:1 hatte Heinrich Schäfer im Spiel gegen Felix Werni wiederum die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Wenige
Chancen hatte Reinhard Förster beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Mirko Möbius, so dass
Möbius seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Erfolg von Kim
Wamser gegen Thomas Wagner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tim Wolf Christian Hoppe
in fünf Sätzen. Wenig Gegenwehr leistete Heinz Schiestl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Thomas Schimunek, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Kaum was zu bestellen
hatte nachfolgend Gunther Stock beim 6:11, 6:11, 7:11 gegen Walter Eckert. Damit war der 9. Punkt
für die TSK SW Rimbach III im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den SV 1947 Hammelbach, während die TSK SW Rimbach III am 27.01.2023 gegen die SG
Seidenbuch antritt.
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 Statistik:
 TSK SW Rimbach IV

Doppel: Schäfer / Förster 1:0, Wamser / Wolf 0:1, Schiestl / Stock 0:1 
Einzel: H. Schäfer 1:1, R. Förster 0:2, K. Wamser 2:0, T. Wolf 1:1, H. Schiestl 1:1, G. Stock 0:2 

 TSK SW Rimbach III
Doppel: Werni / Möbius 1:0, Wagner / Schimunek 0:1, Hoppe / Eckert 1:0 
Einzel: F. Werni 1:1, M. Möbius 2:0, T. Wagner 1:1, C. Hoppe 0:2, T. Schimunek 2:0, W. Eckert 1:1


